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Mittlerweile sind drei Mehrfami-
lienhäuser in energieeffizienter 
Bauweise entstanden. Zwei Ge-
bäude mit insgesamt 18 geförder-
ten Mietwohnungen sind der 
Stadt Kornwestheim zugeordnet, 
das dritte Gebäude mit 19 Woh-
nungen sowie einem Gemein-
schaftsraum der Stadt Remseck, 
teilt der Bauträger, der Zweckver-
band Pattonville, mit. Dafür wur-
den dem Verband Fördermittel 
in einer Gesamthöhe von rund 5,7 
Millionen Euro bewilligt.
Die Aufregung   habe sich inzwi-
schen längst gelegt, sagt Renate 
Schwaderer, Vorsitzende des Bür-
gervereins Pattonville. „Das ist 
längst kein Thema mehr“, betont 
sie. Gegen die Sozialwohnungen 
gebe es keine Einwände. Denn ge-
nau das braucht es in der Region 
gerade – Neubau-Mietwohnungen 
für normale bis schmale Geldbeu-
tel.

denken. Es wurden Flugblätter 
gegen die Pläne verteilt und Stim-
mung gegen das Projekt gemacht. 
Der Bürgerverein Pattonville 
sprach sich für eine dezentrale 
Unterbringung von Geflüchteten 
aus.
Aufgrund des großen Wider-
stands rückten Kornwestheim 
und Remseck von ihren ersten 

Überlegungen ab. Erst wur-
de die Zahl der dort anzu-
siedelnden Flüchtlinge 
drastisch nach unten korri-
giert. Später war nur noch 
von Sozialwohnungen die 
Rede. Die bauliche Umset-
zung wurde neu überdacht.
Auch später rissen die 
Probleme nicht ab, denn 
die Corona-Pandemie ver-
zögerte den Fortschritt des 
Projekts um ganze vier Jah-
re. Im Sommer 2022, als die 
ersten Mieter eigentlich 

bereits hätten eingezogen sein 
sollten, lag das Grundstück noch 
immer unverändert. Liefereng-
pässe, Preissteigerungen und   
wiederholte Anträge für eine 
KfW-Förderung bremsten das 
Vorhaben abermals aus. Erst im 
September 2024 konnten die Bag-
ger für das 11,5-Millionen-Euro-
Projekt anrollen.

In der Arkansasstraße in Pattonville 
sind drei neue Häuser mit Sozialwoh-
nungen entstanden. Foto:   Granville

ANNE RHEINGANS

n Pattonville 
 Ein großes Bauprojekt, das zu Be-
ginn höchst umstritten war, hat 
nun einen glücklichen Abschluss 
gefunden. Neun Jahre nach den 
ersten Planungen sind am Orts-
rand von Pattonville drei neue 
Gebäude mit Sozialwohnungen 
fertig geworden und vor Kurzem 
offiziell übergeben worden. Zwi-
schenzeitlich war das Vorhaben 
des Zweckverbands Pattonville 
gehörig ins Stocken geraten. Kon-
kret geht es um eine rund 5300 
Quadratmeter große Fläche an 
der Arkansasstraße, direkt neben 
dem Rewe-Markt.
 Schon im Jahr 2017 war verkün-
det worden, dass die damalige 

Grünfläche bebaut werden soll. 
Das löste viel Unruhe aus, nicht 
nur in der ehemaligen US-ameri-
kanischen Siedlung, sondern 
auch über Pattonville hinaus. 
Geplant wurde zunächst, dass 
hauptsächlich Geflüchtete dort 
untergebracht werden sollten. 
Gesprochen wurde zu Beginn von 
einem großen viergeschossigen 
Wohnhaus für rund 200 bis 275 
Flüchtlinge.
Nach Bekanntwerden der Über-
legungen schlug den Städten 
Kornwestheim und Remseck im-
Juli 2027 massive Empörung aus 
Ludwigsburg entgegen.   Auch in 
Teilen der Einwohnerschaft von 
Pattonville herrschte Aufregung. 
Wegen der Ortsrandlage gab es 
unter anderem Sicherheitsbe-

An der Arkansasstraße   ist neuer Wohnraum entstanden. Die Pläne für 
die Fläche waren zunächst höchst umstritten – doch das war nicht 
das einzige Problem.

Automesse
groß wie nie

n Ludwigsburg
Rekord bei der Automesse Ludwigs-
burg: Am Samstag, 19. September (11 
bis 18 Uhr)  und Sonntag, 20. Septem-
ber /11 bis 17 Uhr), präsentieren 19 
Autohäuser insgesamt 38 Automar-
ken im Innenhof des Residenz-
schlosses Ludwigsburg – so viele 
Aussteller und Marken wie nie zu-
vor. Besucherinnen und Besucher 
können aktuelle Modelle vom Ver-
brenner über Hybrid bis Elektro ent-
decken, Angebote vergleichen und 
sich direkt bei den Autohäusern in-
formieren.
Auch für Familien ist einiges gebo-
ten: Kinderschminken und das große 
Gewinnspiel des Ludwigsburger Wo-
chenblatts mit zahlreichen attrakti-
ven Preisen, etwa ein Kurzurlaub in 
Tripsdrill mit Baumhausübernach-
tung, Hotel- und Reisegutscheine, 
Eventtickets, Probefahrt-Wochenen-
den und vieles mehr. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls gesorgt.  Der 
Eintritt ist frei. red

  Wohnungen in Pattonville    bezugsfertig
Nach neun Jahren Planung sind drei neue Gebäude mit Sozialwohnungen fertig geworden 

Ob Familienausflug, Wocheneinkauf
oder eine entspannte Tour durch die
Umgebung – moderne Lastenräder und
e-Dreiräder erleichtern den Alltag und
eröffnen völlig neue Möglichkeiten. Ge-
meinsam unterwegs sein, mühelos
mehr transportieren oder einfach wie-
der mit Freude in die Pedale treten:
Mobilität darf perfekt zum eigenen
Leben passen.

Bei den Mobilitäts- und Cargo-Tagen bei
e-motion in Kornwestheim bietet sich die

Gelegenheit, verschiedenste Modelle un-
verbindlich kennenzulernen und selbst
auszuprobieren. Familien erleben vor Ort,
wie vielseitig ein Lastenrad sein kann,
während e-Dreirad-Interessierte unter-
schiedlichste Varianten testen und bei
einer Probefahrt ihr persönliches Lieb-
lingsmodell finden können.

Das Team der e-motion e-Bike Welt Korn-
westheim nimmt sich dabei viel Zeit für
Fragen und berät individuell. Ein Besuch
mit der Familie oder Freunden ist der

ideale Rahmen, um verschiedene Modelle
zu testen und gemeinsam zu entdecken,
welches Rad am besten zum eigenen
Alltag passt.

Mobilitäts- und Cargo-Tage in Kornwest-
heim am 25. und 26. September 2026

Vielfältige Lastenräder und e-Dreiräder
entdecken, Favoriten direkt vor Ort testen
und sich persönlich beraten lassen.

Beim Kauf eines Drei- oder Lastenrads
spart man an diesen Aktionstagen 500 €.

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und
Kuchen bestens gesorgt.

Die Veranstaltung bietet den perfekten
Rahmen, um neue Freiheiten für den All-
tag zu entdecken. Das gesamte Team
freut sich auf zahlreiche Besucherinnen
und Besucher.

Mobilität für jeden Alltag:
Die Mobilitäts- und Cargo-Tage in Kornwestheim

Anzeige

e-motion e-Bike Welt Kornwestheim, Max-Planck-Straße 2, 70806 Kornwestheim

MIETGESUCHE

Suche private Putzstelle, 2x pro
Woche☎ 015237382580

Suche eine 4-5 Zi. Whg./o. Haus
alles anbieten☎ 0152/12601261

Stellen- 

Gesuche

STELLEN- 

ANGEBOTE

Gartenarbeiten und Gartenpflege
gesucht, jegliche Gartenarbeit
(Nebenjob). ☎ 0157- 53 99 04 19

Älteres Ehepaar, S-Ost, Nähe Leuze,
sucht eine zuverlässige Haushaltshilfe,
1-2 x in der Woche/nach Vereinbarung
☎ 0711- 2865136

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
☎ 0151 - 176 09 542

Das-Garten-Team seit 1978 sämt-
liche Gartenarbeiten, Treppen-Wege-
Mauerbau ☎ 0711 - 34 27 907

Gartenarbeiten

Erfahrene und zuverlässige Reini-
gungskraft sucht Beschäftigung auf
Minijob☎ 01799040228

Gärtner sucht Nebenbeschäfti-
gung. Hecken schneiden, Baumpfle-
ge, Rasen mähen, allgemeine Gar-
tenarbeiten rund ums Haus. Gebäu-
dereinigung, Haushaltsreinigung. Zu-
verlässig, flexibel. Bei Interesse ein-
fach anrufen o. per Whatsapp schrei-
ben. Handy Nr. 0176 23746206 Armin

Gärtner su. Arbeit, Hecken, Bäume
schneiden, Platten legen, Gartenpflege
als Nebenbesch.☎ 0711 - 99312380

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht
für Praxis in Stuttgart-West, ab sofort.
Minijob
4x wöchentlich je 2,5 Std.
Tel. 0177 8808765

4-Zi.-Wohnung

Reinigungskraft gesucht? Erfahrene
und zuverlässige Frau sucht Neben-
job im Bereich Reinigung (Privat-
haushalt/Büro) in Bad-Cannstatt und
Umgebung (10km). Flexibel, gründ-
lich und mobil.☎ 0176/721 633 60

Weil deine Stadt alles hat.
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Jetzt die Online- 
& Lieferservices 

ihrer lokalen 
Fachgeschäfte 

nutzen!

-MINERALÖLE
Tankreinigung

Wir garantieren für Qualität
Heizöl • Kraftstoffe

Ihr Wärmeruf (0 71 41) 4 44 44
Büro-Geschäftszeiten: Mo.–Fr. 7–19 Uhr durchgehend, Samstag 7–14 Uhr

– UNABHÄNGIG – VERSORGUNGSSICHER
– KLUGER ENERGIEVORRAT

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Stadtanzeiger.

www.kornwestheimer-zeitung.de
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Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz  
und kostenlose Informationsquelle.

bei-uns-daheim.de

ADFC-Panoramatauren mit
dem Fernglas

Beechtown
Reningen

Gemeinsam auf Tour Foto: ADFC Reningen - Rutschheim - Welt der Stadtük, Deinhart

Pflanzentausch- und
Gartenflohmarkt mit Hockette

Beechtown
Leerberg

Floristik

Konzert in Reningen
Beechtown Reningen

22.04.2026 – 08:31 Uhr

Frans Meyer Experience Foto Alex Körberlein

Frans Meyer Experience mit Alex Körberlein (Ex-Schwafelfausüb und
Grachmusikoff) live am 9.5.26 in der Stegeviesenhalle Reningen

Echte Geschichten die verbinden - direkt aus
der Region! Beiträge aus erster Hand von Verein,
Schule, Gemeinde u.v.m.

Mehr Reichweite für eine starke
Gemeinschaft. Artikel online, in der App und der
Tageszeitung lesen.

Jetzt lesen oder selbst Autor werden:  

ENTDECKEN.
MITLESEN. 
MITGESTALTEN. 

Von Marie von der Tann

Frankfurt. Sind Sie auf Job-
suche? Dann schauen Sie bes-
ser genau hin! Stellenaus-
schreibungen verraten oft 
mehr über eine Position und 
das Unternehmen, als Bewer-
ber zunächst vermuten. 

Denn viele Arbeitgeber ma-
chen sich nicht einmal die Mü-
he strukturelle Probleme, un-
klare Erwartungen oder eine 
schwierige Unternehmenskul-
tur zu verbergen. Auf diese 
Punkte sollten Sie laut Ste-
phan Megow vom Personal-
dienstleister Robert Half ach-
ten.

1.
 Fehlende oder 

unklare Gehaltsangaben

Gibt es in der Stellenanzei-

ge keine konkreten Angaben 
zur Vergütung, kann das auf 
mangelnde Transparenz hin-
deuten. 

Auch vage Formulierungen 
ohne klare Rahmenbedingun-
gen gelten als mögliches 
Warnsignal.

2.
 Eine schwammige Jobbe-

schreibung

Bleibt unklar, welche Auf-
gaben tatsächlich übernom-
men werden sollen, ist Vor-
sicht geboten. Fehlt eine ein-

deutige Aufgabenbeschrei-
bung, besteht das Risiko, dass 
Bewerber später Tätigkeiten 
übernehmen müssen, die ur-
sprünglich nicht vorgesehen 
waren.

3.
 „Bei uns machen

 alle alles“

Solche Formulierungen 
können laut Stephan Megow 
auf fehlende Strukturen im 
Unternehmen hinweisen. Un-
klar geregelte Zuständigkeiten 
können zu dauerhaften Stress-

faktoren für Beschäftigte wer-
den.

4.
 Häufig neu ausgeschrie-

bene Stellen

Ist eine Position mehrfach 
im Jahr ausgeschrieben, soll-
ten Bewerber genauer hin-
schauen. Wird dieselbe Stelle 
innerhalb eines Jahres dreimal 
oder öfter gesucht, könnten 
mit ihr Erwartungen verbun-
den sein, die kaum zu erfüllen 
sind.

5.
 Fehlende Ansprechpart-

ner und Kontaktmöglich-

keiten

Enthält die Stellenanzeige 
keine konkreten Ansprech-
partner oder Rückmeldemög-
lichkeiten, kann das ein weite-
res Warnsignal sein. In der 
Praxis erleben Bewerber im-
mer wieder, dass Unterneh-
men sich gar nicht auf Bewer-
bungen zurückmelden – ein 
Phänomen, das oft als Ghos-
ting bezeichnet wird.

Schon beworben? 
Das ist jetzt wichtig

Auch der Ablauf des Bewer-
bungsverfahrens liefert Hin-

weise. Wirkt dieser wenig or-
ganisiert, kommen Gesprächs-
partner gehetzt zum Termin 
oder beschäftigen sich erst im 
Gespräch mit dem Lebenslauf, 
kann das laut Stephan Megow 
auf fehlende Prozesse und 
mangelnden Respekt gegen-
über Bewerbern hindeuten. 
Werden weder konkrete Ziele 
noch klare Erwartungen an die 
Rolle formuliert, steigt das Ri-
siko, dass sich die tatsächliche 
Tätigkeit stark von der ur-
sprünglichen Ausschreibung 
unterscheidet. Transparenz 
im Bewerbungsprozess ist hier 
entscheidend.

Tipp: Bewertungsportale 
und  Website checken

Hilfreich können Arbeitgeber-
Bewertungsportale sein, auch 
wenn dort negative Erfahrun-
gen häufig überwiegen. Ergän-
zend empfiehlt Stephan Me-
gow einen Blick auf die Unter-
nehmenswebsite. Dort fänden 
sich – sofern vorhanden – un-
abhängige Auszeichnungen, 
die Hinweise darauf geben 
können, ob ein Unternehmen 
tatsächlich gute Arbeitsbedin-
gungen bietet.

Was alles (nicht) in der Anzeige steht
Strukturelle Probleme, 
unrealistische Erwar-
tungen oder eine 
schwierige Unterneh-
menskultur: Das alles 
kann  im Jobangebot  zu 
sehen sein.

Schon wenn  etwas vage formuliert wird, sollte man aufpassen. 
Foto: picture alliance/dpa

Berufswahl Sonderveröffentlichung

Weil’s um mehr als Geld geht.

Mehr Verantwortung.
Weniger Liegenlassen.

Maya macht eine Ausbildung zur
Finanzassistentin bei der Kreis-
sparkasse Ludwigsburg. Willst du
auch wie sie die Zukunft mit-
gestalten, mit einem praxisnahen
Einstieg und vielfältigen
Entwicklungschancen?

Bewirb dich jetzt online zum

Ausbildungsstart im September

auf ksklb.de/ausbildung



Geborgenheit  
schenken
Mit Ihrer Hilfe können wir 
kranken, behinderten und 
vernachlässigten Kindern 
eine bessere Zukunft geben.

3
3
4

Online spenden unter  
www.spenden-bethel.de

Zu Hause ist es immer noch am
schönsten – gerade im Alter bietet
das gewohnte Umfeld Sicherheit und
Behaglichkeit. Nehmen körperliche
oder kognitive Einschränkungen zu,
braucht es verlässliche Betreuungskräf-
te. Die 24-Stunden-Pflege bietet ein
Konzept, das Pflegebedürftige nicht
entwurzelt, sondern ihre gewohnte
Lebensweise in ihrer Häuslichkeit
aufrechterhält. Unterstützung bei der
Nahrungsaufnahme, der Mobilität
sowie bei der Körperpflege und eine
abwechslungsreiche Alltagsgestaltung
– all das leisten die Betreuungskräfte.

Wie können Familien
eine 24-Stunden-Pflege

finanzieren?
Zur Finanzierung stehen verschie-

dene Unterstützungen wie das Ent-
lastungsbudget, das Pflegegeld und
steuerliche Vorteile zur Verfügung.
Als erfahrene Vermittlungsagentur mit
über 100.000 erfolgreichen Vermitt-

lungen informieren wir Familien aus-
führlich über die Finanzierungsmög-
lichkeiten und unterstützen sie dabei,
eine passende Betreuungskraft zu fin-
den. So ermöglichen wir pflegebedürf-
tigen Menschen ein würdevolles und
selbstbestimmtes Leben im eigenen
Zuhause. Ihre persönlichen Ansprech-
partner:innen vor Ort stehen Ihnen
jederzeit für eine kostenfreie und un-
verbindliche Beratung zur Verfügung,
um alle Details zur 24-Stunden-Pflege
mit Ihnen zu besprechen.

Dank der 24-Stunden-Pflege

Ihre Lieben können zu Hause bleiben

Jetzt unverbindlich anfragen!

Pflegehelden Franchise GmbH

www.pflegehelden.de

Telefonnummer:

04821 – 65 99 042

ANZEIGE

www.kornwestheimer-zeitung.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von  
Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz und  
kostenlose Informationsquelle.

Schützen Sie bedrohte Arten
wie Orang-Utans, Luchse oder
Tiger und ihre Lebensräume.

JETZT PATE WERDEN!

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland
Tel.:030.311 777-702
Internet: wwf.de/paten

© A. Shah/Wildlife

Tag des Handwerks Sonderveröffentlichung

Tag des Handwerks Den Tag 
des Handwerks gibt es seit 
2011. Er  zeigt  die Bedeutung, 
Vielfalt und Leistungskraft des 
Handwerks und wird in sämtli-
chen Bundesländern oder  
Regionen begangen.  Weitere  
Infos dazu findet man unter 
www.selbstaendig-im-hand-
werk.de/Aktuelles/News/Tag-
des-Handwerks-2026. red

INFO 

region stuttgart.  Am 
19. September   sind alle Blicke 
auf das Handwerk gerichtet: 
Mit zahlreichen Aktionen 
bundesweit und in der Region 
Stuttgart zeigt die gesamte 
Branche am Tag des Hand-
werks, welchen unverzichtba-
ren Beitrag sie für Gesell-
schaft, Wirtschaft und Zukunft 
leistet.  Gemeinsam mit der 
Internationalen Bauausstel-
lung 2027 (Iba’27) macht das 
Handwerk nachhaltiges, inno-
vatives und hochwertiges Bau-
en in der Region Stuttgart er-
lebbar.   An drei offiziellen IBA-
Projekten – dem Klett-Areal in 
Stuttgart, dem Berufsbil-
dungszentrum in Geradstet-
ten und dem Holzparkhaus in 
Wendlingen – zeigen Bauträ-

ger, Planungsbüros und Hand-
werksbetriebe bei kostenfrei-
en Führungen, wie zukunftsfä-
hige Bauweisen in der Praxis 
umgesetzt werden. Das Jah-
resmotto der bundesweiten 
Imagekampagne des Hand-
werks, „Wir machen Karriere 
mit Gefühl“, gilt auch dort, wo 
junge Menschen ihre Leiden-
schaft ausleben: im Gaming. 
Deshalb findet heute erstmals 
ein bundesweites Fortnite-
Turnier auf der eigens entwi-
ckelten Handwerk-Map statt. 
Moderiert wird das Event von 
bekannten Creatorinnen und 
Creatoren und kann kostenlos 
im Livestream verfolgt wer-
den. Auch zahlreiche Hand-
werksbetriebe in der Region 
beteiligen sich mit besonderen 
Aktionen. Ob Tag der offenen 
Tür, Betriebsbesichtigung 
oder spezielles Angebot als 
Dankeschön – sie präsentieren 
die Vielfalt und Leistungsfä-
higkeit des Handwerks.  Infos 
zum Aktionstag: www.hwk-
stuttgart.de/tdh2026

Wir machen 

Karriere mit Gefühl
Am 19. September    ist 
tag des Handwerks. Die 
Region Stuttgart stellt 
sich  mit zahlreichen 
Aktionen vor. 

Das Parkhaus in Wendlingen Foto: z,  Ines Rudel

Badsanierung
Badgestaltung
Balkonsanierung
Fliesenausstellung

Friedenstrasse 88
71636 Ludwigsburg
Telefon 07141/924068
info@platten-heinze.de
www.platten-heinze.de

Ihr Bad in guten Händen



Übrigens: Uns gibt es auch online!

Interessantes, Regionales, Kulturelles, Sportliches  

und Aktuelles aus Kornwestheim und dem Kreis  

Ludwigsburg finden Sie auch bequem von daheim  

oder unterwegs aus auf  

 

www.kornwestheimer-zeitung.de 

 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!

www.kornwestheimer-zeitung.de

Tag des Friedhofs Sonderveröffentlichung

Was ein Mensch braucht, wenn er stirbt, hat 
nichts damit zu tun, woher er kommt, was er 
glaubt oder wen er liebt. Seit den 1980er-Jah-
ren setzt sich die Hospizbewegung dafür ein, 
schwerkranke und sterbende Menschen in 
dieser Phase zu unterstützen. Ihr Ansatz ist 
es, die Begleitung am Lebensende an den 
persönlichen Bedürfnissen jedes Einzelnen 
auszurichten – unabhängig von Biografie 
oder Lebensumständen. Vor diesem Hinter-
grund stellt der Deutsche Hospiz- und Pal-
liativverband (DHPV) den Welthospiztag 
2026 erneut unter das Thema Vielfalt. Unter 
dem Motto „So bunt wie das Leben. Hospiz.“ 
lenkt er den Blick auf die unterschiedlichen 
Lebensgeschichten und Erfahrungen, die 
auch in der Hospizarbeit sichtbar werden. 
Susanne Kränzle, Vorsitzende des DHPV, for-
muliert es so: „Sterben ist ein Teil des Le-
bens, und die Vielfalt des Lebens spiegelt 
sich auch in der Hospizarbeit wider: in den 
Biografien und Erfahrungen der begleiteten 
Menschen ebenso wie in den Persönlichkei-
ten derer, die andere Menschen ehren- und 
hauptamtlich begleiten.“

Unterschiede anerkennen und
 konstruktiv mit ihnen umgehen

Vielfalt, betont der DHPV, bedeutet nicht, 
Unterschiede einzuebnen. Vielmehr geht es 
darum, sie wahrzunehmen, auszuhalten und 
konstruktiv mit ihnen umzugehen. Haltung 
zu zeigen, nicht trotz der Unterschiede, son-
dern wegen ihnen. „Gefragt ist Mut zur Of-

fenheit und eine klare Haltung – gerade in 
Zeiten, in denen Menschenrechte, Respekt 
und Solidarität zunehmend infrage gestellt 
werden“, so Kränzle. In der Praxis heißt das: 

Hinschauen, wer in der Hospizarbeit und 
Palliativversorgung noch zu wenig vor-
kommt. Menschen mit internationaler Bio-
grafie, Menschen mit Behinderungen, quee-

re Personen, Inhaftierte, Geflüchtete, Woh-
nungslose oder von Armut Betroffene sowie 
Angehörige nicht-christlicher Religionsge-
meinschaften sind nach wie vor unterreprä-
sentiert. Dabei gilt für sie dasselbe wie für al-
le anderen: Sie erleben Krankheit, Abschied, 
Hoffnung, Angst und Trauer. Und sie haben – 
das ist der Kern der Botschaft – denselben 
Anspruch auf eine Begleitung, die ihre Le-
bensrealität mitdenkt.

Viele Angebote bundesweit 
am 10. Oktober 

Der Welthospiztag wird jedes Jahr am zwei-
ten Samstag im Oktober begangen, dieses 
Jahr am 10. Oktober. Bundesweit beteiligen 
sich Hospizdienste und -einrichtungen mit 
Infoständen, Tagen der offenen Tür, Film-
aufführungen, Lesungen, Konzerten, Got-
tesdiensten und vielem mehr. Sie wollen so 
über die Möglichkeiten von Hospizarbeit 
und Palliativversorgung sowie das hospizli-
che Ehrenamt informieren. Aktionen in der 
Nähe sind über eine interaktive Deutsch-
landkarte unter www.dhpv.de zu finden. djd

Vielfalt des Lebens  auch bei Sterbebegleitung
Bunt in allen Bereichen:  der 
Welthospiztag wird am 
10. Oktober begangen.  Dieses 
Jahr macht man auf Diversität  
aufmerksam. 

Menschenrechte, Respekt und Solidarität  – das gilt auch für die Hospizarbeit, und zwar nicht 
nur am Welthospiztag. Foto: djd, Getty Images

Geführte Friedhofsrundgänge, Diskussionen 
zu friedhofsrelevanten Themen, Ausstellun-
gen mit verschiedenen Schwerpunkten so-
wie kulturelle Veranstaltungen mit Musik 
und Literatur haben dabei immer ein Ziel: 
Die Bedeutung des Friedhofs als Ruhestätte, 
Ort der Trauerbewältigung, Erholungs- und 
Lebensraum soll den Menschen durch den 
Tag des Friedhofs am 20. September   wieder 
näher gebracht werden. Die Gestaltung die-
ses Tages liegt dabei in den Händen der ein-
zelnen Städte und Gemeinden. Vor Ort 
schließen sich Friedhofsgärtner, Bestatter, 
Steinmetze, Floristen, Friedhofsverwaltun-
gen, Religionsgemeinschaften sowie Initia-
tiven und Vereine zusammen, um ihre Ideen 
zum jeweiligen Tag des Friedhofs umzuset-
zen.

Es gibt kaum eine bessere Möglichkeit, 
die Bürger für die zahlreichen Funktionen 
des Friedhofs und deren Bedeutung für die 
Menschen zu sensibilisieren. Generations-
übergreifend kann das gesamte Spektrum 
des Friedhofs und seine Bedeutung darge-
stellt werden: Friedhof als Ort der Trauer , 
Friedhof als Ort für Verstorbene, Friedhof als 
Ort der Ruhe,  Friedhof als Ort der Erinne-
rung,  Friedhof als grüne Oase oder  Friedhof 

als Treffpunkt.  Friedhöfe haben viel zu bie-
ten. Sie sind ein Teil des Städte- und Gemein-
delebens. Und das gilt für alle Generationen. 
Gerade für Kinder ist es spannend, sich bei 
altersgerechten Aktionen am Tag des Fried-
hofs mit dem Tod als Bestandteil des Lebens 
auseinanderzusetzen. Sie lernen die Ruhe-
stätte dadurch auch als einen Ort des Lebens 
kennen. 

Bund deutscher Friedhofsgärtner

Ein Ort der Besinnung  
Der Tag des Friedhofs  wird am  
20. September  begangen. Er ist 
nicht nur Ruhestätte, sondern ein 
Platz der Begegnung, eine grüne 
Oase und vieles mehr.   

Allein oder in Gemeinschaft: der Friedhof ist 
ein Ort für alle. Foto: Colourbox 

Ihr Partner im Trauerfall.
Würdevoller Abschied: Individuelle
Gestaltung ganz nach Ihren Wünschen.

Wir regeln alles für Sie: Behördengänge,
Termine, Ablauf, Musik & Floristik…

Bestattungen auf allen Friedhöfen,
im FriedWald und darüber hinaus.

24 Stunden für Sie erreichbar!

07141 63076

VERTR AUEN, DAS BLEIBT. www.kuhn-bestattungen.de FÜR LUDWIGSBURG UND DIE REGION

Wenn Sie uns brauchen, sind wir da.

Marbacher Straße 119Marbacher Straße 119
 71642 Ludwigsburg 71642 Ludwigsburg 
Tel. 07141-97 93 496

www.maurer-grabmale.de
info@maurer-grabmale.de
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